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Rusalka

Modernes Märchen, Russland 2007, 115 min., Russisch mit dt. Untertiteln, FSK ab 12 Jahre

Alisa wächst am Meer auf und möchte Ballerina werden. Als ihr das Leben in der Provinz zu langweilig wird, setzt sie ihre magischen Kräfte ein und lässt ihr Dorf einfach wegblasen. So landet sie mit Mutter und Großmutter im boomenden Moskau. Ihren Traum von einer Karriere als Tänzerin muss sie begraben, dafür jobbt sie als Ganzkörper-Handy für eine Werbeagentur. Eines Tages rettet sie einen lebensmüden und attraktiven Geschäftsmann vorm Ertrinken im Konsumrausch und verliebt sich in ihn. Doch ihr Märchenprinz ist bereits vergeben …
Rusalka ist eine moderne Interpretation der Undine-Sage, auf der auch die gleichnamige Oper von Antonín Dvořák und das Andersen-Märchen „Die kleine Meerjungfrau“ basieren.

Auszeichnungen: „Beste Regie World Cinema”, Sundance Filmfestival 2008
FIPRESCI-Preis der Sektion „Panorama“, Berlinale 2008

„Ein herrlich skurriles Märchen über die Schwierigkeiten einer jungen Frau, erwachsen und akzeptiert zu werden – voller mitreißendem Bildwitz und immer neuen Überraschungen.“

Der Tagesspiegel

[image: image7.jpg]



[image: image8.jpg]



[image: image9.jpg]



[image: image10.jpg]



< Zurück zur Übersicht


	
[image: image11.jpg]



[image: image12.png]lmmum




	20:15
Kino 5

12

Psychothriller, Russland 2007, 159 min., Russisch mit engl. Untertiteln, FSK ab 16 Jahre

In einem Moskauer Strafprozess wird einem 18-jährigen Tschetschenen der Mord an seinem russischen Stiefvater, einem russischen Offizier, vorgeworfen. Die zwölf Geschworenen müssen sich in einer Turnhalle treffen, um einen einstimmigen Schuldspruch zu fällen. Die Gruppe setzt sich zusammen aus Repräsentanten der russischen Gesellschaft, darunter ein Taxifahrer, ein Arzt und ein Holocaust-Überlebender. Elf von ihnen sind sich sicher, dass der Angeklagte schuldig ist – alle Beweise sprechen gegen ihn. Nur ein einziger Geschworener äußert Bedenken und entfacht damit eine Diskussion, die immer wieder mit filmischen Rückblenden in die Kindheit des Angeklagten im Tschetschenienkrieg unterlegt wird.

Der Psychothriller ist eine Interpretation des Justizdramas "Die zwölf Geschworenen" von Reginald Rose aus dem Jahr 1954. Er lief 2007 im Programm der Internationalen Filmfestspiele von Venedig, wo Michalkow für sein Lebenswerk ausgezeichnet wurde.

„Dank der hervorragenden schauspielerischen Leistung der russischen Darsteller bleibt der Film 12 spannend bis zum Ende.“

Russlandjournal
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